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Die Dienstleistungen des Sozialdienstes
von G. Studer*

Im Sozialdienst des Stadtärztlichen Dienstes arbeiten fünf Mitarbeiterinnen

und ein Mitarbeiter, verantwortlich für die einzelnen
Stadtkreise. Wir stehen in regelmässigem Kontakt mit den entsprechenden

Spitexdiensten und arbeiten mit den Sozialdiensten im Quartier
und der Pro Senectute zusammen.

Unsere Dienstleistungen sind:
1. Beratung und Abklärung von pflege- und betreuungsbedürftigen

Betagten:
Die Betroffenen werden mittels Arztzeugnis und Überweisungsrapport

(Pflegebericht) angemeldet. In Gesprächen und in der Regel mit
einem Hausbesuch wird die Situation abgeklärt. Hausärzte und die
näheren Familienangehörige werden nach Möglichkeit in die Beratung

einbezogen und in gemeinsamen Gesprächen werden Lösungen

gesucht. Es werden Entlastungsmöglichkeiten wie Spitexdien-
ste, Tagesklinik, Ferien- und Entlastungsaufenthalte usw.
besprochen und organisiert. Ist ein Heimeintritt unumgänglich und der
Betroffene einverstanden, wird ein geeigneter Platz in einem städtischen

Krankenheim oder privaten Heim vermittelt. Bei der Wahl
werden Dringlichkeit, das soziale Umfeld, die finanzielle Situation
und natürlich die Bedürfnisse der Betroffenen bestmöglichst
berücksichtigt.

2. Abklärung bei sozial auffälligen Personen:
Oft sind alleinstehende Betagte durch eine dementielle oder andere
Erkrankung nicht mehr in der Lage, den täglichen Verpflichtungen
nachzukommen. Sie vernachlässigen sich und/oder ihre Wohnung
und kommen ihren finanziellen Verpflichtungen nicht mehr nach.
Wird eine solche Veränderung wahrgenommen und uns gemeldet,
erfolgt ein Hausbesuch zur Abklärung der Situation. Oft gelingt es,
durch Aufbau eines Betreuungsnetzes und Massnahmen wie
Wohnungsreinigung usw., eine Plazierung zu umgehen oder hinauszuzögern.
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3. Angehörigengruppe:
Mit Mitarbeiterinnnen und Mitarbeitern der Pro Senectute zusammen
begleiten wir Gruppen für Angehörige, die pflegebedürftige Betagte
betreuen. Diese Gruppen treffen sich monatlich.

Unser Team:
Kreis
4, 9
3, 8
10,11
7

Telefon
Hilfiker Irene
Michel Daniel
Pidermann Franziska
Rengel Kristin
Studer Gertrud
Tester Marianne
Sekretariat:
Kofier Irene
Gaggioni Jeannette

vorm. sowie Mi ganztags 216 43 58
nachmittags 216 44 68

2, 12

1,5,6

216 43 83
216 43 84
216 43 82
216 43 80
216 43 81
216 43 85
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